
 

 

Lösungen Buch „Paul un Emma un ehr Frünn’“  

Lex 5 Fieern rund üm dat Johr (S. 38-51)  

1. Upwarmen (S. 38) 

1.1 Wecke Festdåch kannst du in de Biller erkennen? 

Ik seih in de Biller: Ostern, Gebuurtsdach (’ne Gebuurtsdachsfieer), ein Sommerfest, 
Oornbier/Austköst, Advent un Wihnachten.  
 

1.2 Wecke annern Festdåch kennst du? 

Ik kenn ok noch ein Håbenfest, Hochtiet, Klassenfieer, Lateern gåhn, Richtfest, Schaulfest, 
Sportfest, Stadtfest un Stråtenfest.  
 

1.3 Wat fieern wi in’t Frühjohr, in’n Sommer, in’n Harfst un in’n Winter? 

In’t Frühjohr fieern wi Ostern un Maifieer, in’n Sommer fieern wi Sommerfest, in’n Harfst 
fieern wi Oornbier/Austköst un in’n Winter fieern wi Advent, Niklåsdach, Wihnachten un 
Olljohrsåbend. Mien Mudder hett in’n Sommer Gebuurtsdach, ik heff in’t Frühjohr/in’n 
Sommer/in’n Harfst/in’n Winter Gebuurtsdach. 
 

2. Schnacken (S. 39) 

Vertell, wat kannst du allens an denn Dannenbom hängen? 

An denn Bom kann ein Appel, Engel, Glocken, Käden, Kugeln, Lametta, Nœt, Pier un Schokolåd 
hängen.  

 

3. Måk mål wat (S. 40) 

Frågen: 
Wann hest du Gebuurtsdach? 
Un du, wann hest du Gebuurtsdach? Ik heff an’n ... Gebuurtsdach.  

Wann hett dien Oma Gebuurtsdach? Mien Oma hett an’n föffteihnsten Januor Gebuurtsdach. 

Un wann is dien Gebuurtsdach?  
Mien Gebuurtsdach is an’n ...  

 

 

 



 

 

4. Wür’ bruken (S. 41) 

Sortier de Nomen un Verben passlich in de Tabell: 

Osterei säuken 

Dannenbom schmuckmåken 

Blaumen streuen 

Adventskalenner upmåken 

Besäuk inlåden 

Gebuurtsdachskind gratelieren 

Hexenhus upbugen 

Niklåsdach fieern 

Gedicht upseggen 

Geschenk inpacken 

 

 

5. Äuwen (S. 42) 
5.1 

Personålpronomen Verbform 

ik fieer 

du fieerst/måkst 

hei måkt 

sei måkt 

wi måken 

ji fieern 

sei fieern 

  



 

 

 

Anna: 
In’n Sommer fieer ik mienen Gebuurtsdach mit miene Frünn’ un mit mien Fomilie. Wi måken uns 
’n fienen Dach mit väle Späle un coole Musik. Fieerst du dien’n Gebuurtsdach ok mit väl Besäuk?  

Tim: 
Wi måken dat so. Mien Gebuurtsdach is in denn Winter un denn måkt dat kein Spåß buten tau 
spälen. Dorüm fieer ik mien Gebuurtsdach ümmer ein half Johr låter in’n Sommer. Denn fieern 
mien Brauder un ik tausåmen. 
Anna, wat måkst du, wenn dien Gebuurtsdach in de Ferien is? Fieerst du denn liekers?  

Anna: 
Ja, åwer ik fieer denn ein poor Wochen låter, wenn all mien Frünn’ wedder dor sünd.  

5.2.  

In der Online-Handreichung gibt es ein Arbeitsblatt, die Lösungsvorlage und eine Vorlage, mit der 
die Kinder selbst ein Gittersuchrätsel erstellen können.  

5.4 Schnackrunn’ (S. 44)  

Bispille: 

Wenn ik Gebuurtsdach heff, denn wünsch ik mi ein Katt – un wat wünschst du di? Wenn ik 
Gebuurtsdach heff, wünsch ik mi ein Plietschfon un ’n Poor niege Schauh.  
Wenn Wihnachten is, denn gifft dat (bi uns) väl tau’n Naschen un Gåwen. Un wat gifft dat bi juuch 
tau Wihnachten? 
Wenn Wihnachten is, denn gifft dat (bi uns) väl Päpernœt, wi hüren Wihnachtsmusik un wi kieken 
Wihnachtsfilms.  
Wenn wi ein Sommerfest fieern, denn bruken wi Dische un Stäuhl. Wat bruken wi noch?  
Wenn wi ein Sommerfest fieern, denn bruken wi Töllers, Schötteln, Dischdäuker un Servietten. 
Wat bruken wi noch?  
Wenn wi ein Sommerfest fieern, denn bruken wi Girlannen, Blaumen un wat tau Äten un tau 
Drinken. Wat bruken wi noch? 
Wenn wi ein Sommerfest fieern, denn bruken wi Musik, Sünnenschien, ein’n Goorden orrer ein’n 
schönen Platz buten.  
Wat bruken wi noch? 


